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Kleine Anfrage 8525 
 
der Abgeordneten Dr. Werner Pfeil und Susanne Schneider   FDP 
 
 
Langwierige Anerkennungsverfahren von Berufsabschlüssen und Approbationen 
aus Drittstaaten – Warum werden Fachkräfte in Nordrhein-Westfalen ausgebremst? 
 
 
Die Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse und Approbationen ist ein wesentlicher 
Baustein zur Gewinnung qualifizierter Fachkräfte aus Drittstaaten. Angesichts des 
anhaltenden Fachkräftemangels in zahlreichen Berufsgruppen kommt einer zügigen, 
transparenten und rechtssicheren Durchführung der Anerkennungsverfahren eine 
besondere Bedeutung zu. Gerade im Gesundheitswesen ist eine zügige Erteilung der 
Approbation von besonderer Bedeutung, damit dringend benötigte Ärztinnen und Ärzte 
zeitnah eingesetzt werden können. 
 
Aus der Praxis werden jedoch immer wieder langwierige Anerkennungsverfahren berichtet. 
Antragsteller schildern monatelange Bearbeitungszeiten, umfangreiche Nachforderungen 
von Unterlagen sowie hohe finanzielle Belastungen durch Übersetzungen, Gutachten und 
Prüfungen. Dies betrifft auch deutsche Staatsangehörige, die ihr Medizinstudium in einem 
Drittstaat – beispielsweise im Vereinigten Königreich – absolviert und dort bereits ärztliche 
Berufserfahrung gesammelt haben. Verzögerungen können dazu führen, dass bereits 
zugesagte Arbeitsverhältnisse in Nordrhein-Westfalen nicht angetreten werden können. 
Angesichts des Fachkräftemangels stellt sich die Frage, ob die bestehenden Verfahren 
ihrem eigentlichen Ziel einer schnellen Fachkräftegewinnung gerecht werden. 
 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Anträge auf Anerkennung von Berufsabschlüssen aus Drittstaaten – 

insbesondere das Vereinigte Königreiche Großbritannien – wurden in Nordrhein-
Westfalen in den vergangenen fünf Jahren gestellt und abgeschlossen?  

 
2. Wie viele Anträge auf Erteilung einer ärztlichen Approbation mit einem 

Ausbildungsabschluss aus einem Drittstaat – insbesondere das Vereinigte 
Königreiche Großbritannien – wurden in den vergangenen fünf Jahren gestellt und 
abgeschlossen? 

 
3. Wie lang ist aktuell die durchschnittliche Bearbeitungsdauer von 

Anerkennungsverfahren für Berufsabschlüsse aus Drittstaaten, insbesondere das 
Vereinigte Königreiche Großbritannien?  
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4. Wie lang ist aktuell die durchschnittliche Bearbeitungsdauer bis zur Entscheidung 
über einen Antrag auf Erteilung einer ärztlichen Approbation mit einem 
Ausbildungsabschluss aus einem Drittstaat, insbesondere das Vereinigte Königreiche 
Großbritannien? 

 
5. Welche Maßnahmen wird die Landesregierung ergreifen, um die Dauer der 

Anerkennungsverfahren und Approbationsverfahren aus Drittstaaten – insbesondere 
das Vereinigte Königreiche Großbritannien – zu verkürzen? 

 
 
 
Dr. Werner Pfeil 
Susanne Schneider 
 


